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 Familienname der untersuchten Person   Vorname(n)   Geburtsdatum 

     

     

1. Arztbescheinigung  

1.1. Angaben zur Sprachmittlung 

Bei der Untersuchung des Patienten wurde eine dritte Person als Dolmetscher 

☐ hinzugezogen. Die Angaben zum Dolmetscher wurden unter Punkt 1.2 ergänzt.  

☐ nicht hinzugezogen, da die Person fließend Deutsch spricht.  

☐ nicht hinzugezogen, da ich selbst fließend Deutsch und wie der Patient fließend __________________________________ spreche.  
 
Ich bestätige, dass ich die Identität der untersuchten Person durch das folgende Lichtbilddokument verifiziert habe: 

    

  Nummer   Behörde 

☐ Aufenthaltstitel | ☐ Reisepass | ☐ Passersatzpapier      
 

1.2. Angaben zum Dolmetscher 

(Nur auszufüllen, wenn ein Dolmetscher am Tag der Untersuchung(en), welche die Grundlage des Befundberichts bildet/bilden, tätig 
war und Mitteilungen zwischen dem Patienten und dem Arzt übersetzt hat) 
 

   

 Familienname des Dolmetschers   Vorname(n)   Geburtsdatum 

     

     Handelt es sich um einen gerichtlich beeidigten Dolmetscher? 

☐ Ja (bei „Ja“ muss der Dolmetscher die untenstehende Dolmetscherbescheinigung nicht vervollständigen.) 

☐ Nein (bei „Nein“ muss der Dolmetscher die untenstehende Dolmetscherbescheinigung (Punkt 2.) vervollständigen.) 

1.3. Unterschrift 

Ich habe die beigefügte ärztliche Stellungnahme mit der notwendigen Sorgfalt und nach bestem Wissen erstellt (§ 25 Abs. 1 
Berufsordnung der Ärzte). Mir ist bekannt, dass Ärzte, die wider besseres Wissen ein unrichtiges Zeugnis über den Gesundheits-
zustand eines Menschen zum Gebrauch bei einer Behörde ausstellen, mit Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft werden (§ 278 Strafgesetzbuch) und dass Personen, die unrichtige oder unvollständige Angaben zu wesentlichen 
Voraussetzungen der Einbürgerung machen, um für sich oder einen anderen eine Einbürgerung zu erschleichen, mit Freiheitsstrafe 
bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft werden (§ 42 Staatsangehörigkeitsgesetz). 

     

 Datum   Unterschrift des Arztes   Stempel  

     

     

     

2. Dolmetscherbescheinigung 

(Nur auszufüllen, wenn ein Dolmetscher am Tag der Untersuchung(en), welche die Grundlage des Befundberichts bildet/bilden, tätig 
war und Mitteilungen zwischen dem Patienten und dem Arzt übersetzt hat) 
 
Ich spreche fließend Deutsch und die folgende Sprache: ________________________________.  
Ich bestätige weiterhin, dass ich alle Mitteilungen zwischen dem Arzt und der untersuchten Person, die am _________________ 
stattgefunden haben, korrekt und vollständig übersetzt habe. Mir ist bekannt, dass Personen, die unrichtige oder unvollständige 
Angaben zu wesentlichen Voraussetzungen der Einbürgerung machen, um für sich oder einen anderen eine Einbürgerung zu 
erschleichen, mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft werden (§ 42 Staatsangehörigkeitsgesetz). 
  Datum   Unterschrift des Dolmetschers    

     

 

Arztbescheinigung und Dolmetscherbescheinigung 


